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Eingang am: ________________ 

Verz.Nr.: ________________ 

Entwässerungsantrag¹)

auf Herstellung der Anschlussleitung

auf Änderung/Erweiterung der Anschlussleitung bzw. Entwässerungsanlagen

auf Erteilung einer Einleitungsgenehmigung (Anschluss vorhanden)

auf Änderung /Stilllegung der Anschlussleitung 

1. Anzuschließendes Grundstück 

Ort/Gemarkung: Straße, Nr.: 

FlSt.Nr. 

2. Grundstückseigentümer/-in, Bauherrschaft 
Name: Ansprechpartner: Vorname:  

Straße, Nr.: PLZ: Ort: 

3. Bauleitende/-r Architekt/-in, Planverfasser ²)

Name: Vorname: Bez.: 

Straße, Nr.: PLZ: Ort: 

4. Angaben zum Anschluss: 

4.1 Handelt es sich 
um: 

a. einen Neuanschluss?
b. eine Änderung des bestehenden Anschlusses? 
c. einen weiteren Anschluss?
d. eine Außerbetriebnahme der Hausanschlussleitung? 

 ja  nein 
 ja  nein 
 ja  nein 
 ja  nein 

4.2  a. Verläuft der Anschluss durch ein fremdes Grundstück? 
b. Wenn ja: Liegt eine Grunddienstbarkeit/Baulast3) vor?

 ja  nein 
 ja  nein 

4.3 Es wird eingeleitet a. häusliches Abwasser? 
b. Niederschlagswasser? 
c. gewerbliches Abwasser 4)?

 ja  nein 
 ja  nein 
 ja  nein 

4.4 Entwässerung: 
a. Kanal vorhanden 
b. Hauskontrollschacht 
vorhanden? 
b1. Regenwasser 
b2. Schmutzwasser 
b3. Mischwasser 
b4. Abstürze 

 ja  nein           Trennsystem  Mischsystem 

 ja  nein Deckel ü. NN:……………  Sohle ü. NN:…………..

 ja  nein Deckel ü. NN:……………  Sohle ü. NN:…………..

 ja  nein Deckel ü. NN:……………  Sohle ü. NN:…………..

 ja  nein Deckel ü. NN:……………  Sohle ü. NN:…………..

 ja  nein Beschreibung:……………………………………… 

4.5 Es soll eingebaut 
werden: 

a. Absperrvorr. gegen Rückstau?  ja  nein 
b. Abwasserhebeanlage?  ja  nein 
c. Benzin/Ölabscheider?  ja  nein 
d. Fettabscheider?  ja  nein 
e. Rückhaltung?  ja  nein 
f. Sandfang?  ja  nein 
g. Zisterne?  ja  nein 
h. Versickerung?  ja  nein 
i. Heizanlage mit Kondensatablauf5)?  ja  nein 

Fabrikat: ……………………………........ 
Fabrikat: …………………………………. 
Fabrikat u. Größe: ……..…………………. 
Fabrikat u. Größe: …………………….….. 
Art u. Größe: ……………………….…….. 
Fabrikat u. Größe: ………………………… 
Fabrikat u. Größe: ………………………… 
Art: ………………………………......…. 
Leistung: ……………………………..….. 

4.6 Welche 
Entnahmestellen sind 
vorgesehen? 

a.   Küchenspülen f.   Urinale 
b.   Bäder g.   Garagenanschlüsse 
c.   WC h.   Gartenanschlüsse 
d.  Waschbecken i.   Feuerlöschzapfstellen 
e.   Waschküchen j.   _________________ 
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4.7  a. Wird alles Frischwasser aus der öffentlichen Wasserversorgung bezogen? 
b. Wird Regenwasser gesammelt und als Brauchwasser  genutzt? (Waschmaschine, 
Toilettenspülung, etc.)? 
c. Wird Niederschlagswasser  c.1: auf dem Grundstück versickert? 6)

c.2: in ein oberirdisches Gewässer eingeleitet? 
c.3: in öffentliche Kanalisation eingeleitet? 
c.4: in einer Zisterne gesammelt? 

 Gartenbewässerung  Toilettenspülung 
 Sonstiges: ……………… 

 ja  nein 

 ja  nein 
 ja  nein 
 ja  nein 
 ja  nein 
 ja  nein 

Größe der Zisterne: 
………………….m³ 

4.8  Sonstiges, Bemerkungen: 
……………………………………………………………………………………………. 
……………………………………………………………………………………………. 

5 Anlagen: Alle Unterlagen sind vom Planverfasser und vom Bauherrn zu unterzeichnen.

3 –fach 7) Lageplan M 1:500 (mit Einzeichnung sämtlicher Gebäude, der Straße, der benachbarten Grundstücke, 

der Schmutz- und Regenwasseranschlussleitungen, der Regenwasserbewirtschaftungsanlagen 

(Versickerungs-/Retentionsmulden, Zisternen, etc.), der vor dem Grundstück liegenden Straßenkanäle 

und der etwa vorhandenen weiteren Entwässerungsanlagen, Brunnen, Gruben usw., ebenso der in der 

Nähe der Abwasserleitung vorhandenen Bäume, Masten und dgl.). 

3 –fach 7) Grundrisse der einzelnen Gebäude M 1:100 (mit Angabe über die Einteilung der Keller und der 

Geschosse, über die Entwässerungsgegenstände, über die Dachableitung und alle 

Entwässerungsleitungen unter Angabe des Materials, der lichten Weite, der Entlüftungen und 

Absperrschieber oder Rückstauverschlüsse und über die Regenwasserbewirtschaftungsanlagen). 

3 -fach 7) Schnitte der zu entwässernden Gebäudeteile M 1:100 in der Richtung der Hauptleitungen (mit Angabe 

der Hauptleitungen und der Fallrohre, der Dimension, der Gefälleverhältnisse, der Höhenlage der 

Entwässerungsanlage und des Straßenkanals bezogen auf NN und der 

Regenwasserbewirtschaftungsanlangen). 

…. –fach gegebenenfalls die eingereichten Planunterlagen zusätzlich als PDF-Datei per Mail an 

gemeinde@hohenfels.de 

6 Für die Ausführung der Arbeiten sind folgende zugelassenen Fachfirmen vorgesehen: 

6.1 Grab-, Maurer- und Rohrverlegearbeiten: 
Name: Vorname: Ansprechpartner/Bez.: 

Straße, Nr.: PLZ: Ort: 

 in Eigenleistung 

6.2 Installationsarbeiten:  
Name: Vorname: Ansprechpartner/Bez.: 

Straße, Nr.: PLZ: Ort: 

Bitte nehmen Sie für die Absprache der möglichen Haustrassierung und der Hauseinführung eine Woche vor dem 
Baubeginn Kontakt mit der technischen Betriebsleitung der Wasserversorgung auf. 
Wassermeister Herr Günter Schober, Handy-Nr. 07557-9206-31 

Email: g.schober@hohenfels.de

7 Unterschriften (sind für eine Bearbeitung des Antrags unbedingt erforderlich):
Der Grundstückseigentümer erklärt, dass er die Bestimmungen der gültigen Abwassersatzung der Gemeinde Hohenfels anerkennt, und er alle sich 
aus dem Entwässerungsgesuch ergebenden Aufwendungen nach Maßgabe der gültigen Beitrags- und Gebührensatzung der Gemeinde Hohenfels 
erstattet. 
Der Grundstückseigentümer verpflichtet sich, für die Ausführung der beauftragten Grundstücksentwässerungsanlagen eine fachkundigen 
Unternehmer/Bauleiter zu beauftragen, den den Anforderungen der jeweiligen gültigen Satzungen der Gemeinde Hohenfels und den DIN-
Vorschriften sowie sonstiger bundes- und landesrechtlichen Bestimmungen entspricht. 

Ort, Datum: Ort, Datum: 

Unterschrift Planverfasser: Unterschrift Bauherr: 

1) Der Entwässerungsantrag ist spätestens unmittelbar nach Erteilung der Baugenehmigung einzureichen! Mit der Herstellung der 
 Grundstücksentwässerungsanlage darf erst nach erteilter Entwässerungsgenehmigung begonnen werden!
2) Kann bei kleineren Anschlussvorhaben entfallen. 
3) Wenn ja, bitte Nachweis erbringen und beilegen. 
4) Zusätzliche Anlage Seite 3: „Zusätzliche Angaben für gewerbliche Anlagen 
5) Ab einer Leistung von 200 kW ist eine Neutralisationsanlage erforderlich. 
6) Nachweis und Aufbau der Versickerung erbringen und beilegen. 
7) In der Regel dreifach; besondere Analgen sind nicht erforderlich, wenn die Angaben im Bauplan enthalten sind. 
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8 Technische Stellungnahme zum Entwässerungsantrag8)

10.1 Sind alle erforderlichen 
Unterlagen vollständig abgegeben 
worden  ja  nein 

es fehlen:  

……………………………………… 
……………………………………… 

10.2 Baurechtliche Genehmigung  ist nicht notwendig 
 beantragt am: …………………….. 
 erteilt am: ………………………… 

10.3 In den öffentlichen 
Abwasserkanal dürfen 
Spülabortabwässer 

 noch 
 nicht 
 eingeleitet werden. 

10.4 Gegen die 
Anschlussgenehmigung bestehen 

 keine  
 folgende Bedenken: 

Bedenken:…………………………... 
…………………………………….. 

10.5 Es wird vorgeschlagen, die 
Anschlussgenehmigung  

 unter folgenden Bedingungen: 
 mit folgender Begründung: 

zu genehmigen zu versagen 

Bedingung: ………………………. 
…………………………………….. 
Begründung: ……………….. 
……………………………………… 

9 Unterschrift:

Ort, Datum:   

Unterschrift Bauamt: 

10 Kontrollbericht 
Entwässerungsgenehmigung vom: ………………………… Aktenzeichen: …………………………. 

 Der Entwässerungsanschluss ist zu genehmigen Erledigt am: …………………………..

 Unterlagen an Wassermeister:  Erledigt am: …………………………..

 Erfassungsblatt „Überbaute und befestigte Flächen“ an   
Bauherr 
Kämmerer 
Akte 

Erledigt am: 

……………………………… 
……………………………… 
……………………………… 

 Der Entwässerungsanschluss ist ausgeführt 
Die Abnahme hat   keine   folgende Beanstandungen 
Ergeben. 

……………………………………………….. 
Datum Unterschrift

Datum: ……………  Handzeichen: ………. 
Beanstandungen: 

……………………………………… 
……………………………………… 

Nach Prüfung zu den Akten  ……………………………………………….. 
Datum Unterschrift

8) Dieses Blatt ist nicht vom Antragsteller auszufüllen 
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